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^Botertgrujj
ïtrnolb §. Sdftoengeler

Oes grüftt bid) altoertraut nteirt Titelblatt,
urtb œie fdfott oft betracl)teft bu bert §elgert:

Das SRüitfter unb bert if>ang, roo elpnals

nom ^luff empor fiel) fdfroangetr ju ber Stabt;

fielet §inïebein, ber gar bebädftig pafjt,

bafj er bie flüd)tge Sdfnede 3eit ereile.

Du fieljftbereiten Sd)tour... (Es fd)eint, als toeile

oergangrtes £eben unter uns 3U ®aft.

Dod) ob aud) über meinem Sprudf int iteljr
fid) tciufcEjenb brel)n oerroidjette ©eftalten:
©s ift nur ©leidfnis. - 3eit lä^t fid) nidjt bjalteit

Das einft ©etoefne aber bient 3ur £el)r :

Der ©fei, ber ob unfrer Torheit Iadft,

ber 21ffe, ber jid) felbft befd)aut im Spiegel:

Sie mahnen uns, baß jeber felbft fein Siegel

3um £eben fe^eit muß, bas er oollbracfjt!

Unb roir erfenttett, bafj ber alte Sot

uns 3<£)t für 3il)r ein ©roiges oerïi'mbet:

2ßas roir 9Jîettfd)en immer tun, es nüinbet

in eigne fyreube unb in eigne Slot.
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Es grützt dich altvertraut mein Titelblatt,
und wie schon oft betrachtest du den Helgen:

Das Münster und den Hang, roo ehmals Zelgen

vom Flutz empor sich schwangen zu der Stadt;

siehst Hinkebein, der gar bedächtig patzt,

datz er die flüchtge Schnecke Zeit ereile.

Du siehst der Ahnen Schwur... Es scheint, als weile

vergangnes Leben unter uns zu Gast.

Doch ob auch über meinein Spruch im Kehr

sich täuschend drehn verwichene Gestalten:

Es ist nur Gleichnis. - Zeit läßt sich nicht halten

Das einst Gewesne aber dient zur Lehr:

Der Esel, der ob unsrer Torheit lacht,

der Affe, der sich selbst beschaut im Spiegel:

Sie mahnen uns, datz jeder selbst sein Siegel

zum Leben setzen mutz, das er vollbracht!

Und wir erkennen, datz der alte Bot

uns Jahr für Jahr ein Ewiges verkündet:

Was wir Menschen immer tun, es mündet

in eigne Freude und in eigne Not.
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